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 SOP PRÄOPERATIVER KATHETERWECHSEL  
 
Gültigkeitsbereich: 
Gesamte urologische Abteilung. 
Zweck: 
In diesem Dokument wird geregelt, wie bei Katheterträger präoperativ der Katheterwechsel 
durchgeführt wird. 
 
Anweisung: 
 
 

• Zum Ausschluss einer persistierenden Bakteriurie bei DK-Trägern, und damit 
verbunden Verschiebung einer geplanten urologischen Operation, sollte der DK am 
Tag vor der Operation im Rahmen des stationären Aufenthaltes gewechselt werden.  
 

• Wurde der Katheter in der vorangegangenen Woche bereits gewechselt, und eine 
Urinkultur angelegt, sodass eine testgerechte Antibiose möglich ist, ist ein präoperativer 
Katheterwechsel nicht zwingend erforderlich.  
 

• Da bei einer DK Dauertherapie eine Bakteriurie/Besiedelung des Katheters ohne 
vorangegangene Antibiose sehr wahrscheinlich ist, ist ein „UricultAlt“ vor Antibiose nicht 
erforderlich.  
 

• Bei Biofilm-bildenden Bakterien wie Pseudomonas in der Anamnese, sollte der 
Katheterwechsel erst unter laufender antibiotischer Therapie am Nachmittag (nach der 
Erstgabe) erfolgen.  
 

• Ohne Keimnachweis in den letzten drei Monaten sollte eine Urinkultur nach 
Katheterwechsel und vor Einleitung einer antibiotischen Therapie erfolgen.  
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